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 Einleitung 

Docusnap kann die HPE-Storages 3PAR, Alletra und Primera inventarisieren. Damit stehen Ihnen in Docusnap 

auch die Informationen Ihrer HPE-Storages zur Verfügung. 

Die Inventarisierung wird über eine API durchgeführt (https) und verwendet je nach Modell die folgenden 

Ports: 

• 3PAR: 8080 

• Alletra & Primera: 443  



Inventarisierung der HPE-Storages 3PAR, Alletra und Primera | Docusnap GmbH 

HPE-Storages  | ©2024 Docusnap – Alle Rechte vorbehalten  Seite 5 von 8 

 Storage Remote-Inventarisierung durchführen 

Für die Netzwerkinventarisierung der HPE-Storages starten Sie den entsprechenden Assistenten: 

• Discovery  – Alle Assistenten – Storage 

• Inventar  – Alle Assistenten – Storage 

• Alle Aufträge  – Alle Assistenten – Storage 

In Schritt 1 wählen Sie Ihre Firma oder die Firma Ihres Kunden aus. 

In Schritt 2 wählen Sie den Discovery Service aus, über den Sie die Inventarisierung durchführen möchten. 

Für eine zeitgesteuerte Inventarisierung wählen Sie hier den Docusnap Server Discovery oder einen 

von Ihnen konfigurierten Discovery Service. 

In Schritt 3 können Sie nun die Storages mit einem jeweiligen Benutzer angeben, der die Browse Rolle 

 besitzt. 
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 Skriptbasierte Storage-Inventarisierung 

3.1 Skriptbasierte Inventarisierung durchführen 

Docusnap bietet die Möglichkeit, die Storage-Informationen auch mittels einer skriptbasierten Inventarisierung 

zu erfassen. Dies kann notwendig / nützlich sein, wenn die Firewall Freigaben nicht durchgeführt werden 

können. 

Die Skriptdatei finden Sie im Installationsverzeichnis von Docusnap: 

• %Docusnap-Installationsverzeichnis%\Tools\Discovery-HPE.exe 

Für die Ausführung können die folgenden Parameter verwendet werden: 

• -t Name/IP des Storage 

• -u Benutzer 

• -p Passwort 

• -o \\Server\Freigabe - zur Ablage der Ergebnisdatei auf einer Freigabe (Schreibzugriff notwendig) 

3.2 Inventarisierung importieren 

Nach Abschluss der Inventarisierung finden Sie eine Datei: 

• hpe-Storage-kryptischeBezeichnung.dsi 

Die Datei enthält die inventarisierten Informationen und muss nun auf einen Pfad verschoben werden, der für 

Docusnap erreichbar ist. Mit Hilfe des Assistenten Dateiimport können die Informationen anschließend nach 

Docusnap importieren werden: 

• Discovery  – Alle Assistenten – Dateiimport 

• Inventar  – Alle Assistenten – Dateiimport 

• Alle Aufträge  – Alle Assistenten – Dateiimport 

In Schritt 1 wählen Sie Ihre Firma oder die Firma Ihres Kunden aus. 

In Schritt 2 wählen Sie den Discovery Service aus, über den Sie die Inventarisierung durchführen möchten. 

Für eine zeitgesteuerte Inventarisierung wählen Sie hier den Docusnap Server Discovery oder einen 

von Ihnen konfigurierten Discovery Service. 

Beachten Sie hierbei, dass der Benutzer, der einen der Dienste ausführt, Lese- und Schreibzugriffe auf 

den im nächsten Schritt ausgewählten Pfad besitzen muss. 

Lokales System = Ablageverzeichnis kann nur lokal liegen 

In Schritt 3 wählen Sie das Verzeichnis aus, in dem Sie die erzeugte Ergebnisdatei abgelegt haben. 

 Dieses Verzeichnis kann auch ein Netzlaufwerk sein. Beachten Sie die Freigabeberechtigungen. 

In Schritt 4 können Sie nun nach validen Skriptdateien suchen.  

Sind in dem von Ihnen ausgewählten Ordner Dateien von weiteren Skriptinventarisierungen (Active 

Directory, DNS, Windows etc.) vorhanden, werden auch diese berücksichtigt. 
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